
„Wer nichts weiß, muss alles glauben.”
Marie von Ebner-Eschenbach (1830-1916)

In den Fachgruppen der Arbeitsge-
meinschaft für Pharmazeutische Ver-
fahrenstechnik e.V. tauschen Experten
aus den unterschiedlichsten Industrie-
bereichen der Arzneimittelherstellung
seit Jahren ihr Wissen aus. Die Phar-
mazeuten unter ihnen publizieren in
der pharmind. Der Bereich der Inge-
nieurwissenschaften fand in der Ver-
gangenheit nur wenig Beachtung.
Diese Lücke erkannten ECV und APV
und schlossen eine Kooperation, bei
der die APV jetzt seit knapp einem Jahr
als Herausgeber fungiert. Mit Techno-
Pharm wurde eine Plattform geschaf-
fen, um unter anderem hochwertige
technisch orientierte Beiträge aus
den Fachgruppen der APV publizieren
zu können. Jetzt ist es an der Zeit eine
erste Bilanz zu ziehen. Als Fachzeit-
schrift, die 100 % User generated Con-
tent veröffentlicht, möchten wir uns
an dieser Stelle nicht nur bei den Le-
sern, sondern auch bei den Autoren
bedanken. Für die Teilnahme an der
Leserbefragung und für die unzähligen
eingereichten Fachbeiträge in den ver-
gangenen 15 Monaten. Knapp 88 % der
Teilnehmer sind nach eigenen Anga-
ben als Fachkräfte, Experten und in
leitenden Positionen tätig. Mehr als
70 % finden das Journal passend um-
fangreich und sind begeistert von Hap-
tik, Bildqualität und Übersichtlichkeit.
Unsere werbefreien Artikel unterliegen
einer strengen Qualitätsprüfung, was
Content und Sprache betrifft. Das
Peer-Review wird von mehr als 60 %
der Umfrageteilnehmer sehr deutlich
wahrgenommen. An dieser Stelle des-
halb auch unser Dank an die Mitglie-
der des wissenschaftlichen Beirats, die
uns mit Ihrer Fachexpertise überhaupt
erst die Möglichkeit für fehlerfreien,
innovativen und informativen Content
eröffnen. Auch Sie liebe Leser schätzen
die Arbeit des Gremiums: Der be-
wusste Verzicht auf Product Place-
ments und werblich geprägte Texte
und dem gegenüber sehr gute tech-

nische Darstellungen, Anwendungs-
bezug, technische Schreibweise unter-
mauert mit Daten und Fakten und Ob-
jektivität der Themen. Das sind nur
einige Stichpunkte, die Sie uns diesbe-
züglich genannt haben. So mühsam
das Peer-Review zeitweise ist, so loh-
nenswert ist das Ergebnis. Und wir ge-
hen diesen Weg weiter. Um es mit den
Worten des Verlegers zu sagen: „Das ist
wie mit einer Straßenlaterne. Solange
die jede Nacht brennt, nimmt diese
Normalität keiner wahr, ist sie defekt,
ist das Geschrei sofort groß“.

Im Bereich Fokusthemen sind wir
nach Meinung der Leser da, wo wir
gemeinsam mit der APV hin wollten:
Themen wie Reinraum, Hygiene &
Monitoring, Prozesstechnik, Lager &
Logistik, Verpackung oder auch IT
treffen den Nerv der Zeit und das In-
teresse der Leser. Zudem ist uns die
deutliche inhaltliche Trennung unse-
rer Publikationen pharmind® und
TechnoPharm gelungen. Was einer
der Befragten kritisierte „Maschinen-
und Prozesstechnik losgelöst von der
Formulierung betrachtet“, ist das, was
wir erreichen wollten. Von daher neh-
men wir diese Kritik gerne an.

Spannend war die Beobachtung,
dass wissenschaftsnahe Veröffentli-
chungen von Ingenieuren ganz anders
realisiert und vor allem wahrgenom-
men werden, als streng wissenschaftli-
che Publikationen von Pharmazeuten.
Die „Schreibe“ ist eine ganz andere! Da-
mit keiner unserer Leser noch einmal
an die Uni muss, kommen wir deshalb
in einigen Themenbereichen wie etwa
IT gerne dem Wunsch nach, weniger
fachlich tief, dafür aber breiter gefä-
chert zu veröffentlichen. Hochspan-
nend war, dass englische Publikationen
von mehr als 50 % aller Befragten gerne
gelesen werden. Nicht nur unter dem
Aspekt Neues zu erfahren, sondern
auch, um in Übung zu bleiben, „was
die englischen Sprachtermini der Bran-
che betrifft“. Positiv angemerkt wurde,

dass bei englischen Veröffentlichungen
keine Inhalte durch die Übersetzung
verloren gehen. Die Welt wird immer
multimedialer, aber nur wenige der Be-
fragten sind im Bereich Social Media
wie etwa Facebook aktiv. Demzufolge
besteht weniger Interesse an dort ver-
linkten Informationen. Ganz ohne So-
cial Media geht es nicht, aber wir sagen
ganz klar, dass man nicht zu allem und
überall etwas posten muss, nur um
überhaupt etwas gepostet zu haben.

Was unsere Aufmerksamkeit
weckt und über Synergien nachden-
ken lässt, ist eine andere Tatsache:
Fast die Hälfte aller Befragten ist in
einer Xing-Gruppe aktiv. Obwohl Sie
liebe Leser diese Plattform nicht als
Bestandteil von Social Networks
wahrnehmen, freut es uns zu wissen,
dass wir dort in der Zukunft den ei-
nen oder anderen wertigen Fachbei-
trag aus TechnoPharm in eine von
Ihnen geführte Diskussion einbrin-
gen können. Um Wissen zu teilen
und vielleicht dem einen oder ande-
ren fachlichen Dialog neue Impulse
zu geben. Denn das ist schließlich
unser wichtigstes Ziel: Der Transfer
qualitativ hochwertigen Know-hows.

In diesem Sinne: Weiter so!
Ihre Kerstin Jarosch

Der Hauptpreis–einAPV-Seminar–geht an
Melanie Much.

Buchgutscheine aus dem ECV gehen an:
Dr. Thorsten Schmeller
Dr. Ursula Dowe
Dr. Dominik P. Erhard.

Ein Jahresabo der TechnoPharm geht an:
Annegret Karwot
Julia Brauer
Kathrin Kolb
Dr. Martin Werner.
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